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Das neue Team der SPÖ Zeiselmauer- 

Wolfpassing wünscht einen erholsa-

men Sommer & schönen Urlaub.

1. Gemeinderatssitzung 29. Jänner 2020
Nach dem tragischen Tod von Bür-
germeister Walter Grosser hat der Ge-
meinderat unsere Fraktionsvorsitzende 
Regina Blondiau-Köllner zur interimis-
tischen Bürgermeisterin gewählt. Die 
VP-Fraktion hat sich dabei an die Ab-
machung - die stimmenstärkste Partei 
soll den/die Bürgermeister/in stellen - 
gehalten und dabei unsere Kandidatin 
unterstützt.

2. Konstituierende Gemeinderatssit-
zung 2. April 2020
Trotz unserer Bemühungen hat die VP 
nicht mit uns koaliert und damit rund 
43 % aller Wahlstimmen missach-
tet. Regina Blondiau-Köllner ist nicht 
mehr Bürgermeisterin.
Die einfache Mehrheit, die sich in der 
neuen Koalition von VP und Grünen 
ergibt, ist die geringstmögliche und 
wird nur durch ein Mandat gesichert. 
Weder den Grünen noch der ÖVP war 
eine breite Koalition mit uns erstre-
benswert.

3. Gemeinderatssitzung 11. Mai 2020
In der ersten Sitzung nach der Kons-
tituierung des Gemeinderats wurden 
die Ausschüsse neu zusammengestellt. 

Leider wurde wieder kein Finanzaus-
schuss gebildet, welcher in den letz-
ten Jahren einigen Problemen hätte 
vorbeugen können. VP und Grüne 
lehnten einen Finanzausschuss ab. 
Die Gemeindefinanzen sind ein sehr 
komplexer Bereich, der viele Perioden 
zuvor mit Hilfe des Finanzausschusses 
sehr kompetent abgedeckt wurde. 
Wir sind in dieser Amtsperiode verant-
wortlich für den Prüfungsausschuss 
(Vorsitzende: Sigrid Ebner-Schlosser), 
den Sozial- und Generationenaus-
schuss (Vorsitzender: Igor Woloscht-
schuk) und den Kultur-,  Vereins- und 
Ortsbildpflege-Ausschuss (Vorsitzen-
der: Jürgen Krumpek-Kikinger).

▶ Ankauf Gartenhütte
Für den Kindergarten Zeiselmauer 
wurde eine Gartenhütte zum Verstau-
en von Spielgeräten angekauft.
▶ PV-Anlage am Gemeindeamt

Am Gemeindeamt 
 ist die Errichtung 
einer Photovoltaikanlage geplant. Der-
zeit werden hierfür Angebote eingeholt.
▶ Güterwegesanierung 

Die Güterwege in der Feldgasse, Mit-
terweg und Wollerinweg werden um 
Euro 12.624,- saniert.
▶ Zahlungserleichterungen und Stun-
dungen von Betrieben 
Die Gemeinde wird Betrieben in der 
Coronakrise mit Zahlungserleichte-
rungen und Stundungen von Kommu-
nalsteuern helfen. 
▶ Zuwendungen und Subventionen
Pfadfinder: Im Pfadfinderheim wurde 
eine Überdachung in der Höhe von 
Euro 1.053,84 unterstützt.
Kindergarten Zeiselmauer: Der Eltern-
beirat des Kindergartens Zeiselmauer 
hat um eine Subvention in der Höhe 
von Euro 280,- angesucht, die auch ge-
währt wurde.

Aus dem Gemeinderat

Werte Leserinnen und Leser, 
das neue Team der SPÖ im 
Gemeinderat stellt sich vor. 
Lesen Sie über uns und ler-
nen Sie uns kennen. Danke 
für Ihr Interesse an der Ge-
meindepolitik.
Gesund bleiben!
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Frauen
Corner

Immer wieder Frauen
Anlässlich der Jahresfeiern von 75 Jahren Kriegs-
ende konnte man hören und sehen, dass es der 
Überlebenskampf der Frauen war, der nach dem 
Kriegsende die Grundlage für den Wiederaufbau 
unseres Landes bildete. 
75 Jahre später trifft unser Land wieder eine 
schwere Krise. Eine Krise, die natürlich mit dem 
2. Weltkrieg nicht zu vergleichen ist. Wieder sind 
es die Frauen, die in dieser Zeit der Epidemie die 
Hauptlast tragen. 
Es sind die Frauen, die in den Supermärkten, in den 
Produktionsbetrieben, in den Banken, in den Spi-
tälern – die Ärztinnen und Pflegerinnen –, in den 
Schulen – die Pädagoginnen – und im Homeoffice 
in dieser Zeit der Krise unser Land am Laufen hal-
ten. 
Neben all diesen Tätigkeiten sind es auch wieder 
die Frauen, die mehr Familien- und Haushaltstä-
tigkeiten übernehmen. 

Denn Mamas geben, wenn sie müssen, ALLES! 
Offensichtlich hat auch die Regierung einkalku-
liert, dass Frauen jegliche Belastung übernehmen. 
Deshalb gilt es jetzt, wieder mehr Gerechtigkeit für 
die Arbeitnehmerinnen zu verlangen und vor allem 
den Frauen zu helfen, die durch die Krise ihren Ar-
beitsplatz verloren haben. 
Die Leistung aller Frauen muss dauerhaft mehr 
wert sein und für arbeitslose Frauen muss das Ar-
beitslosengeld auf 70 % erhöht werden. 
Die Krise hat gezeigt, wie wertvoll die Arbeit ist, die 
Frauen täglich leisten. 
Wir müssen weiter für echte Gleichberechtigung 
kämpfen, jetzt mehr denn je. 

Ihre GGRin Christine Noisternig 

Internationaler Frauentag
8. März

„Wie viel wert Frau-
enarbeit und Män-
nerarbeit ist, bleibt 
letztendlich eine ge-
sellschaftspolitische 
Frage, bei der wir 
Frauen uns durch-
setzen müssen.“

– Johanna Dohnal 

Auch im Jahr 2020 
ist es noch immer 
nicht selbstver-
ständlich, dass Frauen die gleichen Chancen und das gleiche Ein-
kommen wie Männer haben. Neu hinzu kommt, dass Gewalt und 
Hass im Netz sich meist gegen Frauen richtet, wie viele Berichte in 
der letzten Zeit gezeigt haben.

Johanna Dohnal war ab 1990 die erste Frauenministerin in Öster-
reich. Die Meilensteine, die sie erkämpfte, sind zahlreich:
▶ Das Gleichbehandlungsgesetz schuf einen Schutz vor Diskrimi-
nierung und sexueller Belästigung am Arbeitsplatz.
▶ Die automatische Amtsvormundschaft für uneheliche Kinder 
wurde beseitigt.
▶ Das Gewaltschutzgesetz wurde eines der modernsten in Europa.
▶ Sie war die Gründerin des ersten Frauenhauses.
▶ Sie kämpfte für den flächendeckenden Ausbau von Kinderbe-
treuungseinrichtungen.

Der internationale Frauentag erinnert uns jedes Jahr daran, was 
Johanna Dohnal und nach ihr andere sozialdemokratische Frau-
enministerinnen im Kampf um Gleichberechtigung geleistet ha-
ben. Es soll aber auch Anlass sein, weiterhin für finanzielle Unab-
hängigkeit sowie gegen die Gewalt in Beziehungen zu kämpfen 
und daran zu arbeiten, dass die Einkommensschere endlich ge-
schlossen wird. 

Laut dem wirtschaftsliberalen Thinktank Agenda Austria werden 
nicht mehr Frauen, sondern Mütter diskriminiert. Teilzeit und Ka-
renzpausen bremsen. Frauen ohne Kinder  verdienen fast gleich viel 
wie Männer. Viele Errungenschaften für Frauen sind das Ergebnis 
einer konsequenten sozialdemokratischen Politik für die Frauen in 

unserem Land und gelten heute als Selbstverständlichkeit. 
Der internationale Frauentag ist heute jedenfalls genauso 
wichtig wie 1911, als er ins Leben gerufen wurde. In vielen 
Ländern ist der 8. März ein gesetzlicher Feiertag. Machen 
wir den internationalen Frauentag zu unserem Feiertag und 
setzen wir uns gemeinsam weiterhin für die Gleichberechti-
gung von uns Frauen ein. 

GGRin Christine Noisternig
(Frauenvorsitzende)
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Am 11. Mai 2020 wur-
de ich zum neuen 
Vorsitzenden des Aus-
schusses gewählt und 
kann nun über die ers-
te Sitzung berichten.

▶ Unterstützung von BezieherInnen 
niedriger Einkommen
Sieben Heizkostenzuschüsse und drei 
Unterstützungen zu Kanal- und Müll-
gebühren wurden bereits von der Ge-
meindeverwaltung behandelt und an 
die AusgleichszulagenbezieherInnen 
ausbezahlt. Der Ausschuss stimm-
te über zwei Heizkostenanträge (à € 
150,-) und einen Antrag auf Unter-
stützung zu Kanal- und Müllgebühren 
(€ 145,35) einstimmig ab.

▶ Soogut Sozialmarkt Tulln
Der Soogut Sozialmarkt Tulln hat die 
Gemeinde in einem Brief um finan-
zielle Unterstützung ersucht. Der 
Antrag, die Subvention aufgrund der 
Auswirkungen von COVID-19 auf 
300,- Euro zu erhöhen, wurde ein-
stimmig beschlossen.
Ein persönliches Anliegen ist mir, 
sozial Bedürftige in der aktuellen 
Situation zu unterstützen. Aus die-
sem Grund brachte ich den Antrag 
ein, GemeindebewohnerInnen, die im 
Soogut Sozialmarkt Tulln einkaufen, 
die auf diesem Weg entstehenden 
Fahrtkosten mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zu refundieren. Dieser 
Antrag wurde einstimmig angenom-
men. Anträge zur Refundierung kön-

nen nach Beschluss des Gemeindera-
tes nach Ablauf jedes Monats mit den 
Einkaufsbelegen und Fahrttickets 
unbürokratisch an der Gemeinde ge-
stellt werden. Die Auszahlung erfolgt 
bar.

▶ Bericht: Jugendzentrum
Das BOWZ Jugendzentrum hat wie-
der geöffnet. Nach Rücksprache mit 
der Jugendbetreuerin Barbara Sün-
dermann ist im Sommer mit über-
durchschnittlich vielen Jugendlichen 
zu rechnen, da das Ferienspiel aus-
fällt sowie Betreuungsmöglichkeiten 
ausbleiben. Das Programm wird CO-
VID-19 bedingt aus kleineren Veran-
staltungen bestehen, das Soccer Tur-
nier und BOWZ Rocks wird zu einem 
späteren Zeitpunkt stattfinden.

▶ Subventionsvergabe an Vereine
Die bisher geltenden Richtlinien zur 
Subventionsvergabe an Vereine wur-
den übernommen. Ich ersuche um 
rechtzeitiges Einreichen von Anträ-
gen. Die Frist zur Einreichung von An-
trägen ist der 30. September.

▶ Ausblick
Für Herbst ist ein Vortrag bezüg-
lich Sozialunterstützungen geplant. 
Genaueres hierzu wird rechtzeitig 
kundgegeben. Bis dahin wünsche ich 
Ihnen und Ihren Familien alles Gute 
und eine schöne Sommerzeit!

Ihr Ausschussvorsitzender
Igor Woloschtschuk

Sozial- und Generationenausschuss

Wir übernehmen Verantwortung 

        für die Menschen in unserer Region.

www.rbtulln.at

Regina Blondiau-Köll-
ner war etwa zwei Mo-
nate zwischenzeitliche 
Bürgermeisterin der 
Gemeinde

Nach dem tragi-
schen Tod von Bür-
germeister Walter 
Grosser wurde eine 
Neuwahl des/der 
Bürgermeisters/in 
innerhalb von zwei 
Wochen notwen-

dig. Regina Blondiau-Köllner wurde 
am 29. Jän. vom Gemeinderat als in-
terimistische Bürgermeisterin bis zur 
Konstituierung des neuen Gemeindera-
tes gewählt. Am 31. Jän. 2020 fand die 
Angelobung durch Bezirkshauptmann 
Mag. Andreas Riemer statt. 

Da die Grünen eine Wahlanfechtung 
und eine Neuauszählung der Stimmen 
der Gemeinderatswahl eingebracht 
hatten und ihnen bei der Neuaus-
zählung ein 3. Mandat zugesprochen 
wurde, änderten sich die Mehrheits-
verhältnisse im Gemeinderat. ÖVP und 
Grüne hatten nun die Mehrheit von 11 
Mandaten von 21. Sie lehnten eine Zu-
sammenarbeit mit der SPÖ ab und so 
fand Regina Blondiau-Köllner bei der 
konstituierenden Sitzung im April keine 
Mehrheit mehr. Ihre Zeit als zwischen-
zeitliche Bürgermeisterin endete damit.
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Die SPÖ Fraktion Zeiselmauer-Wolfpas-
sing hat sich das Motto der Pfadfinder 
„Jeden Tag eine gute Tat“ zu Herzen ge-
nommen und unterstützt die Pfadfinder-
gruppe Zeiselmauer-Wolfpassing, St An-
drä-Wördern und Muckendorf-Wipfing. 
Wir wollen - trotz der derzeit schwieri-
gen Situation für Vereine - gemeinsam 
in die Zukunft schauen und so den enga-
gierten GruppenleiterInnen und Grup-
penleitern und Kindern helfen.
Aktuell umfasst die Pfadfindergruppe 
105 Mitglieder, davon 60 Kinder. Seit 
über 30 Jahren wird 5- bis 22-Jährigen 
ein vielfältiges Programm mit Pfadfin-
derlagern, Exkursionen und vielem mehr 
geboten. Der Frühjahrsputz, gemeinsa-
me Feierlichkeiten, das Fronleichnams-
fest und der Sturmheurige sind allseits 
bekannte und beliebte Aktivitäten.
„Die Pfadfinder sind nicht nur ein sozi-
aler Treffpunkt, sondern ermöglichen 
Kindern, soziale Fertigkeiten und den 
Umgang mit anderen zu erlernen“, strei-
chen GGR Erich Niedl und GR Jürgen 
Krumpek-Kikinger die Relevanz des Ver-
eins hervor.
„Das ist die Art von Jugendarbeit und so-
zialem Miteinander, die wir fördern und 
unterstützen wollen“, bekräftigen GGR 
Erich Niedl und GR Jürgen Krumpek-Kik-
inger die Spendenaktion.

„Wir haben heuer, wie viele andere 
Vereine, sämtliche Einnahmequellen 
verloren. Durch das ausgefallene Fron-
leichnamsfest ist uns eine wichtige Ein-
nahmequelle verloren gegangen, die 
laufenden Kosten müssen dennoch ge-
deckt werden. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei den großzügigen Spender-
Innen! Wir freuen uns darauf, alle beim 
nächsten stürmischen Fest im Herbst 
wieder verwöhnen zu dürfen“, fasst 
Gruppenleiterin Constantia Zaric die ak-
tuelle Situation zusammen.
Die beiden GruppenleiterInnen, Constan-
tia Zaric und Bernhard Schuster bedan-
ken sich herzlichst für die Unterstützung 
der SPÖ Zeiselmauer-Wolfpassing.

„Jeden Tag eine gute Tat“ – das Motto der Pfadfinder
Die SPÖ Zeiselmauer-Wolfpassing unterstützt die Pfadfinder in der Coronakrise

GR Jürgen Krumpek-Kikinger, 
Mona Niedl, GGR Erich Niedl, 
Constantia Zaric, Bernhard 
Schuster und Michael Zaric

Rechnungs-
abschluss
2019
Nach genauer Durchsicht und 
Prüfung des Rechnungsabschlus-
ses 2019 haben wir formale und 
inhaltliche Fehler festgestellt und 
konnten daher in der Gemeinde-
ratssitzung am 23. Juni dem Rech-
nungsabschluss nicht zustimmen. 
Obwohl wir zahlreiche Fragen im 
Vorfeld an den Bürgermeister und 
die Gemeindeverwaltung zur Klä-
rung gerichtet hatten, erhielten 
wir nur wenige und teilweise unzu-
reichende Antworten. Aufgedeckte 
Fehler wurden nur teilweise kor-
rigiert. In der Diskussion wurden 
von der ÖVP und den Grünen 
offene Fragen zum Rechnungs-
abschluss in der Gemeinderats-
sitzung zugegeben, umso überra-
schender war es, dass die Grünen, 
die in den letzten Jahren keinem 
Rechnungsabschluss zustimmten, 
diesem zustimmten. 
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stellt sich vor!



Jürgen Krumpek-Kikinger

Nora Ulrich
Funktionen:
Vorsitzstellvertreterin Sozial- und Generationenausschuss, Mit-
glied im Prüfungsausschuss, Volksschulgemeindeausschuss, 
Gemeinderätin

Ausbildung:
HAK, Gesundheits- und Krankenpflegediplom

Berufsleben:
Gesundheits- und Krankenschwester

Mein Motto in der Politik:
«Die Zukunft hängt von dem ab, was Du heute tust.» - Gandhi

Hobbys:
Meine Freizeit verbringe ich am liebsten mit meiner Familie in 
der Natur.

Persönliches:
Ich bin erstmals Gemeinderätin und freue mich darauf, Zeisel-
mauer-Wolfpassing mitzugestalten.

Funktionen:
GR und Vorsitzender Kultur- Vereins- und Orts-
bildpflegeausschuss, Mitglied im Bauausschuss

Ausbildung:
Lehre als Hafner, Rettungssanitäter, Behinder-
tenfachbetreuer

Berufsleben:
Betreuer in einer WG für Prader Willi Syndrom 
bei Sozialwerke Clara Fey

Ehrenamtliche Tätigkeit:
früher Rotes Kreuz

Mein Motto in der Politik:
auf der kleinstmöglichen Ebene anfangen, für 
Veränderung und Gemeinsamkeit einzutreten

Hobbys:
Kochen, Garten, Heimwerken, Wandern, Vespa 
fahren und reparieren

Persönliches:
seit 11 Jahren in Wolfpassing zu Hause, durch 
Kellnern beim Gasthaus Figl viel Kontakt zur 
Bevölkerung, Patchworkfamilie mit insgesamt 3 
Kindern, verheiratet

Christine Noisternig
Funktionen:
geschäftsführende Gemeinderätin für die Be-
reiche Subventionen, Sozial- und Gesundheits-
wesen (Gesunde Gemeinde), Mitglied in der 
Volksschulgemeinde und im Sozialausschuss

Ausbildung:
Volksschullehrerin

Hobbys:
Schi fahren, Gymnastik, Schwimmen und der Be-
such von Kabarett- und Musical-Veranstaltungen

Persönliches:
Ich bin die Dinosaurierin unter den SPÖ Ge-
meinderätInnen. Ich stamme aus einer politisch 
aktiven Familie und bin deshalb seit meiner frü-
hesten Jugend politisch tätig.

Während meiner Dienstzeit als Volksschullehrerin 
war ich an meiner Schule und im Bezirk Meidling 
Gewerkschaftsvertreterin. Derzeit bin ich ge-
schäftsführende Gemeinderätin und freue mich, 
weiterhin zum Wohl unserer Gemeinde beitragen 
zu können.



Funktionen:
Gemeinderat, Mitglied Bauausschuss, Vorsitzstellvertreter 
Prüfungsausschuss

Ausbildung:
Studium Biomedical Engineering mit Schwerpunkt Medi-
cal Imaging/Data Engineering

Ehrenamtliche Tätigkeit:
Jahrgangsvertretung Studium

Hobbys:
Sport, Fotografie

Interessen:
Medizin, Informatik, Umweltschutz

Persönliches:
seit mehr als 4 Jahren aus ethischen und Umweltschutz-
gründen vegan lebend

Erich Niedl
Funktionen:
Geschäftsführender Gemeinderat mit den Bereichen Rö-
merhalle, Seniorenwohnhaus, Liegenschaftsbewirtschaf-
tung, Kanal, Abfallwirtschaft, Mitglied Bauausschuss

Ausbildung:
Fachschule für Flugtechnik, Managementausbildung Uni 
Cambridge

Ehrenamtliche Tätigkeit:
Vorstand Union Segelfliegerclub Tulln

Hobbys:
Segelfliegen, Motorfliegen, Tauchen, Laufen, Schilaufen

Interessen:
bürgernahe Gemeindepolitik, Umweltschutz, andere Kul-
turen und Lebensweisen DIE ZUKUNFT  

VERLANGT UNSERE 
ANTWORTEN

Richard Schultheis

Mag. Regina Blondiau-Köllner
Funktionen:
Fraktionsvorsitzende, geschäftsführende Gemeinde-
rätin mit den Bereichen Bildung, Kultur, Winter-
dienst und Familie, Bildungsgemeinderätin und 
Gemeinderätin seit 10 Jahren

Ausbildung:
HAK-Matura, Studium an der Universität Wien (Eng-
lisch, Geschichte, Politikwissenschaft), Studium in 
den USA an der University of Georgia mit dem Ab-
schluss Master of Education

Berufsleben:
Hotelsekretärin, Mitarbeiterin einer Volkshochschule 
im pädagogischen Bereich, Professorin an verschie-
denen Schulen in NÖ und Wien, Lehrbeauftragte an 
der Wirtschaftsuniversität Wien (Executive Academy) 
und Fachhochschule des bfi in Wien

Ehrenamtliche Tätigkeit:
Leitung eines Jugendclubs, Personalvertreterin, 
Elternvereinsobfrau (VS Zeiselmauer, Graphische 
Wien), Elternvertreterin (Neulandschule Wien), Mit-
arbeit in unzähligen Vereinen

Mein Motto in der Politik:
«Es ist nicht genug zu wissen – man muss auch an-
wenden. Es ist nicht genug zu wollen – man muss 
auch tun.» – Goethe

Hobbys:
Reisen, Wandern, Rad fahren, Kino, Gärtnern, Thea-
ter- und Konzertbesuche

Interessen:
Nachhaltigkeit, Natur, Elektromobilität

Persönliches:
Ich habe einen französischen Namen, da ich mit 
einem Belgier verheiratet war. Der Name ist 
nicht immer leicht auszusprechen, habe  
ich im Laufe meines Lebens festgestellt. 



Mag. Michael Stangl
Funktionen:
Mitglied im Energie-, Umwelt- und Agrarausschuss 
und im Kulturausschuss, Gemeinderat

Ausbildung:
Studium Psychologie, Ausbildung Psychotherapie

Berufsleben:
psychotherapeutische Praxis in Tulln und Wien, An-
stellung in Beratungseinrichtung

Interessen:
in der Gemeindepolitik vor allem Kultur, Umwelt, 
Gesundheit

Hobbys:
Sport, Kultur

Persönliches:
verheiratet, eine Tochter, ein Hund, seit 2015 wohn-
haft in Zeiselmauer

Funktionen:
Ausschussvorsitzender Sozial- und Generatio-
nenausschuss, Mitglied im Energie-, Umwelt- 
und Agrarausschuss und Gemeinderat

Ausbildung:
studiere Umwelt- und Bioressourcenmanage-
ment an der BOKU; Rettungssanitäter 

Interessen:
besuche gerne (politische) Veranstaltungen, 
bin gerne unter Menschen

Hobbys:
Imkerei: halte Bienen und stelle Honig her

Mein Motto in der Politik:
Nur wer mitredet, entscheidet mit!

Ehrenamtliche Tätigkeiten:
Gruppenleiter bei einem Sprachcamp mit 
Schulkindern in der Ukraine, Mithilfe in einer 
Jugendorganisation, Teilnahme an Sitzungen 
des Europäischen Jugendparlaments, Schul-
sprecher

Sigrid Ebner-Schlosser
Funktionen:
EU-Gemeinderätin, Vorsitzende des Prüfungsaus-
schusses, Mitglied im Schulausschuss der Neuen Mit-
telschule St.Andrä/Wördern, Gemeinderätin

Berufsleben:
bis 2017 in der Privatwirtschaft in den Bereichen 
technischer Einkauf, CRM und Projektmanagement 
tätig, aktuell Studentin an der Vetmed im Universi-
tätslehrgang „Angewandte Kynologie“

Mein Motto in der Politik:
3 x H: mit Hirn, Herz und Hausverstand

Interessen:
meine Familie, Freunde und Tiere, Reisen, Garten-
“arbeit“, Weltgeschehen

Hobbys:
stricken, malen, kochen 

Persönliches:
verheiratet, 2 Kinder, 2 Hunde, 1 Pferd und 3 Katzen, 
Hundezucht „Irish Doodle“

Igor Woloschtschuk
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Gerade jetzt, da Vereine und 
vor allem deren Jugendarbeit 
auf Unterstützung angewiesen 
sind, zählt es, gemeinsam in 
die Zukunft zu schauen. Die 
Fraktion der SPÖ Zeiselmau-
er-Wolfpassing hat sich daher 
dazu entschlossen, ortsansäs-
sige Vereine, die Jugendarbeit 
leisten, mit einer Spende zu 
unterstützen. Diese Spende 
soll auch in Zukunft den Kin-
dern sportliche und gemein-
same Aktivitäten ermöglichen 
und die Verluste der Vereine 
ein wenig auffangen. Wir 
konnten dank der freiwilligen 
Unterstützung einiger Gemein-
derätInnen und der SPÖ Frak-
tion bereits die ersten Schecks 
übergeben. 

„Die Unterstützung von Ju-
gendlichen und der soziale 
Zusammenhalt sind in der 
derzeitigen Situation wichtiger 
denn je. So war es uns sofort 
klar, die Ballschule zu unter-
stützen“, unterstreicht Regina 
Blondiau-Köllner die Relevanz 
der Spende. Die Jungsportle-

rInnen waren begeistert, dass 
deren Hobby so viel Anerken-
nung und Wertschätzung er-
fährt. „Corona hat viele Vereine 
in eine Existenzkrise gestürzt“, 
stellt Regina Blondiau-Köllner 
fest. „Kinder sind bewegungs-
freudig und ein großes soziales 
Umfeld gewohnt, somit ist der 
Verein gerade für unsere Re-
gion besonders wichtig“, fasst 
sie den Beweggrund der Spen-
de zusammen. 
Präsident Hermann Grüssin-
ger und die Trainer Christian 
Holzhöfer, Christoph Gretscher 
und Christian Wolf bedanken 
sich herzlichst für die Unter-
stützung der SPÖ Zeiselmau-
er-Wolfpassing. 
Regina Blondiau-Köllner und 
Gemeinderat Jürgen Krum-
pek-Kikinger überzeugten 
sich persönlich davon, welche 
Leidenschaft die Trainer mit-
bringen und die Kinder da-
mit regelrecht anstecken. Wir 
wünschen den Fußballkids viel 
Spaß und Freude sowie weiter-
hin so herausragende Erfolge 
bei den Wettkämpfen.

SPÖ Zeiselmauer-Wolfpassing spendet an Ballschule Tullnerfeld
Die Ballschule leistet Großartiges: Die Talente von 80 Kindern werden gefördert.

Wie jedes Jahr haben 
wir auch heuer für die 
Kinderfreunde St. An-
drä-Wördern/Zeiselmau-
er-Wolfpassing einen der 
Hauptpreise beim Kin-
dermaskenball gespon-
sert. Wir gratulieren 
auch auf diesem Wege 
nochmals den glückli-
chen GewinnerInnen un-
seres Hauptpreises, Jessi-
ca und Luca Sorger.

Kindermaskenball der Kinder-
freunde in St. Andrä-Wördern
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SPÖ Zeiselmauer-Wolfpassing unterstützt unsere
Feuerwehrjugend der FF-Wolfpassing
Feuerwehrkids freuen sich über Spende. Die Feuerwehrjugend feiert heuer ihr 20. Jubiläum.

Die Feuerwehrjugend der Freiwilligen Feuerwehr Wolfpas-
sing wurde im Jahr 1999 gegründet. Das Ziel der Jugendgrup-
pe ist die Nachwuchsförderung.
„Die Jugendlichen von heute sind entscheidend für die Si-
cherheit unserer Gemeinde von morgen“, freut sich SPÖ Zei-
selmauer-Wolfpassing Fraktionsvorsitzende Regina Blondi-
au-Köllner über das großartige jugendliche Engagement.

Die Jugendführer haben dabei die Aufgabe, der Jugend spie-
lerisch, abwechslungsreich und doch ernsthaft die wesent-
lichen Aufgaben einer Feuerwehr beizubringen. Das Ausbil-
dungsprogramm wird auf die Jugendlichen zugeschnitten 
und enthält auch Spiel und Sport.

„Ich bin bereits seit meiner Kindheit eng mit der Feuerwehr 
verbunden. Bereits meine Großväter, mein Vater und meine 
Onkel waren bei der Feuerwehr, somit ist es naheliegend, 
selbst dort mitanzupacken.“, streicht Regina Blondiau-Köll-
ner ihren persönlichen Bezug hervor.
„Die Feuerwehrjugend ist aus unserer Gemeinde nicht weg-
zudenken, die Ausflüge und Fertigkeitsabzeichen sind wichti-
ge Bestandteile der Aktivitäten“, erklärt Gemeinderat Jürgen 
Krumpek-Kikinger.

Die Feuerwehrjugend und deren JugendführerInnen bedan-
ken sich für die finanzielle Unterstützung bei der SPÖ Zeisel-
mauer-Wolfpassing.

Kommandant Swoboda sowie die JugendführerInnen Viktor Oswald und Katharina Mas-
singer betreuen die Kinder. Gemeinderat Jürgen Krumpek-Kikinger sowie geschäftsführen-
de Gemeinderätin Regina Blondiau-Köllner überreichen die Spende. 

SPÖ Zeiselmauer-Wolfpassing
unterstützt Feuerwehr Zeiselmauer
Die Feuerwehr freut sich über die Spende.

Feuerwehren sind 
24 Stunden an 365 
Tagen im Jahr für 
die Bevölkerung da. 
Danke an alle Frei-
willigen, die für uns 
da sind, wenn wir 
sie brauchen.
Rund 1700 freiwil-
lige Feuerwehren 
sorgen in NÖ flä-
chendeckend für die 
Sicherheit von rund 
zwei Millionen Ein-
wohnerInnen; eine 
davon ist die FF Zeiselmauer. Die Einsätze der Feuer-
wehren werden von Freiwilligen, die unter anderem 
auch verschiedene Spezialausbildungen absolviert ha-
ben, bewältigt.
Es gibt in NÖ keine einzige Berufsfeuerwehr. Die FF Zei-
selmauer feiert heuer ihr 130-jähriges Bestehen. 

Kommandant Robert 
Fleischmann und Kom-
mandant-Stellvertreter 
Thomas Kramel freuen 
sich über die Spende.
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Herzliche Glückwünsche 
zum 80. Geburtstag,
lieber Adi Löschl!

Wir danken dir aufrichtig für dein Engagement für die 
Gemeinschaft und die Sozialdemokratie. Du warst un-
glaubliche 40 Jahre in den unterschiedlichsten Funk-
tionen im Gemeinderat. Du warst Gemeinderat, hast 
Ausschüsse geleitet und warst im Gemeindevorstand. 
Du warst unter sieben Bürgermeistern tätig. Du hast die 
Viktor-Adler-Plakette , die höchste Auszeichnung der So-
zialdemokratie, für dein Engagement erhalten. Vielen 
herzlichen Dank dir und deiner Familie, dass du einen 
Teil deines Lebens der Gemeinschaft gewidmet hast.

Wir gratulieren ebenfalls Robert Wimmer zu seinem 
80. Geburtstag. Wir wünschen ihm vor allem Gesund-
heit und viele weitere aufregende Jahre.

In tiefer Betroffenheit teilen wir mit, dass unser 
Ehrenobmann und Träger der Viktor Adler Pla-
kette, Leopold Weiß, am 17. Juni 2020 verstor-
ben ist. 

Leopold Weiß trat schon in frühester Jugend 
der SPÖ bei und hat sich mit ganzer Kraft der 
Anliegen der Schwächeren und sozial Benach-
teiligten angenommen. Neben der Fürsorge 
für seine Gattin und seine Kinder hat er dieses 
soziale Engagement als Gemeinderat und Ge-

schäftsführender Gemeinderat auch in unserer Gemeinde gelebt, 
zuerst in der Großgemeinde Zeiselmauer und danach in der Ge-
meinde Zeiselmauer-Wolfpassing. 
Er war Mitinitiator für die Wohnhausanlage in der Brucknergasse 
in Wolfpassing (junge Menschen sollten weiter in der Gemeinde 
wohnen können), gehörte zu den Gründern der „Gesunden Ge-
meinde“, war Initiator des SPÖ Leopoldimarktes in der Römer-
halle, der legendären Faschingsumzüge und der zahlreichen Ver-
anstaltungen für Kinder und Jugendliche der Gemeinde.

Kurzum: Gab es ein Problem, Poldi Weiß war da oder wusste zu-
mindest, wie man es lösen konnte. Leopold Weiß war außerdem 
unser Vertreter im SPÖ Bezirksausschuss und Vertreter der SPÖ 
Bauern.

Mit Leopold Weiß verlieren wir Sozialdemokraten einen aufrech-
ten Menschen, dem die Anliegen der sozial schwächeren Men-
schen stets wichtig waren. Wir trauern mit seiner Familie und 
sprechen unsere Anteilnahme aus.

Lieber Poldi: Vielen Dank für deinen Einsatz für die Sozialdemo-
kratie in unserer Gemeinde. Dein Tun und Wirken soll Ansporn für 
unser künftiges Handeln sein.

Deine
SPÖ Zeiselmauer-Wolfpassing

Leopold Weiß 1939 – 2020

Pittel+Brausewetter
www.pittel.at

Porschestraße 15, 3430 Tulln
Tel.: 050 828-3700, Fax: DW-3790

tulln@pittel.at



Reparatur Café
Der Grundgedanke
Der Grundgedanke eines Reparatur Cafés ist es, einen 
Gegenpol zur Konsum- und Wegwerfgesellschaft zu 
schaffen. Die letzten Monate haben uns gezeigt, wie 
stark der Zusammenhalt in unserer Gemeinde werden 
kann und auf diesem möchten wir aufbauen und ge-
meinsam etwas Neues in der Gemeinde starten.

Reparatur Café bietet Unterstützung
Ein Reparatur Café ist keine Serviceleistung, sondern 
bietet Rat und Unterstützung für Menschen, die ihre 
liebgewonnenen, oft auch teuren Gegenstände gerne 
länger verwenden möchten. Das gemeinsame Arbeiten 
ist neben den ökologischen und ökonomischen Vortei-
len des Reparierens ein weiterer zentraler Punkt.

Geschichte
Die Ursprünge der Reparatur Cafés liegen im Jahr 2009 
in Amsterdam. Die Idee verbreitete sich so rasch, dass 
es bereits einen International Repair Day gibt, welcher 
am 3. Samstag im Oktober veranstaltet wird.

Erwecken Sie Ihr Lieblingsstück wieder zum Leben
Und ganz ehrlich, wer hat nicht eine Kaffeemaschine 
oder ein anderes Gerät, das irgendwie nicht mehr woll-
te, es aber zum Entsorgen dann doch zu schade war? 
Tja, jetzt haben wir die Lösung für genau diesen Fall. 
Also raus mit den alten Lieblingsstücken - erwecken wir 
sie wieder zum Leben! 

Wie können Sie mitmachen?
▶ Wenn Sie helfen möchten, kommen Sie mit ein wenig 
Werkzeug und guter Laune im Gepäck vorbei und unterstüt-
zen Sie uns
▶ Wenn Sie Hilfe brauchen, nehmen Sie Ihr Lieblingsstück 
mit
▶ Erzählen Sie Ihren Verwandten und Bekannten davon
▶ Oder kommen Sie einfach so vorbei und ge-
nießen Sie die Zeit mit anderen Gemeindebür-
gerInnen

GR Jürgen Krumpek-Kikinger

Termin: 17.Okt. 2020,
genauer Ort und Uhrzeit werden noch bekannt gegeben

Ankündigungen

Repair Café
17. Oktober 2020,
Ort wird noch bekannt gegeben

Leopoldimarkt
7. und 8. November 2020,  
in der Römerhalle 

ABBA-Show
14. November 2020, in der Römerhalle

Sa, 14. November 2020
Römerhalle Zeiselmauer

Einlass 19:00 – Beginn 20:00

VV 12,- EUR, AK 15,- EUR

Supertrouper, Mama Mia, Waterloo … 
wer kennt sie nicht, die größten Hits der schwedischen 
Kultband? In dieser ABBA Musik–Show präsentieren wir ein 
perfektes und vor allem mitreißendes Konzert. Grandiose 
Stimmung und Gänsehaut-Feeling sind dabei garantiert!

Veranstalter:
SPÖ Zeiselmauer-Wolfpassing, Regina Blondiau, +43.676.3495282
SPÖ Muckendorf-Wipfing, Harald Madl, +43.680.3021129
Ehrenschutz: Bundesrätin Doris Hahn

SSPPÖÖ

Gesunde Gemeinde
Ich habe im April diesen 
Jahres als geschäftsführende 
Gemeinderätin die Gesunde 
Gemeinde übernommen. Be-
dingt durch die Corona Krise 

mussten leider alle geplanten Veran-
staltungen abgesagt werden. Wir star-
ten am 22. September mit unserer ers-
ten gemeinsamen Sitzung. Sämtliche 
Aktivitäten der Gesunden Gemeinde 
finden Sie im Amtsblatt.

Ich freue mich auf eine kurzweilige 
und vielfältige Arbeit.

GGRin Christine Noisternig


